
B e k a n n t m a c h u n g 
 

Wilde Müllablagerungen 

 

In  der  Vergangenheit  wurde  immer  häufiger  festgestellt,  dass  unter  anderem  in  Bereichen  von 

Abfallcontainern teils große Mengen Müll wild entsorgt werden. Dieser Müll führt nicht nur zu einem 

optischen  Schaden,  es  entstehen  auch  teils  massive  Kosten  im  Rahmen  der  fachgerechten 

Entsorgung.  

Diese  Kosten  müssen  leider  von  allen  Bürgern  der  Gemeinde  Langerwehe  im  Rahmen  der 

Abfallgebühren  getragen  werden,  was  in  Anbetracht  der mittlerweile  teils  sehr  großen Mengen 

schlussendlich zu einer Erhöhung der Gebührensätze führen würde. 

 

Um  alle  diese Nachteile  zu  vermeiden, wird  das Ordnungsamt  der Gemeinde  Langerwehe  künftig 

verstärkt mit allen zur Verfügung stehenden Mitteln gegen die verantwortlichen Personen vorgehen. 

Dies umfasst nicht nur die Erhebung von empfindlichen Geldbußen gem. § 69 in Verbindung mit § 28 

des Kreislaufwirtschaftsgesetzes von bis zu 100.000 € sondern auch die Erstattung von Strafanzeigen. 

 

Da der Kampf gegen den wilden Müll  jedoch nicht ohne die Hilfe der Anwohner gewonnen werden 

kann, bitte ich darum, sachdienliche Hinweise, die zur Ergreifung der Täter führen, so schnell es geht 

mitzuteilen. Von anonymen Anzeigen bitte ich jedoch abzusehen, da ansonsten eine Verfolung nicht 

möglich ist. Sollten Sie Angst vor Konsequenzen aus der Erstattung einer Anzeige haben, so teilen Sie 

dies bitte mit; in diesem Fall können Ihre Daten geheim gehalten werden.  

 

Hinweise und Zeugnaussagen senden Sie bitte  

 

entweder per Post an die 

Gemeinde Langerwehe 

Ordnungsamt 

Schönthaler Straße 4 

52379 Langerwehe 

 

oder per Fax an 

0 24 23 / 409 166 

 

oder per Email an 

ordnungsamt@langerwehe.de 

 

Bei Rückfragen ist das Ordnungsamt unter den Rufnummern 02423 / 409 135, 02423 / 409 134 und 

02423 / 409 136 auch telefonisch zu erreichen. 

 

Ich hoffe, dass das  immer größer werdende Problem der  illegalen Müllablagerungen auf diese Art 

erfolgreich  gelöst  werden  kann,  sodass  die  oben  beschriebenen  nachteiligen  Folgen  für  die 

Bevölkerung rechtzeitig abgewendet werden können. 

 

Langerwehe, den 30.04.2019 

Der Bürgermeister 

 

( Göbbels ) 


